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Antrag 
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Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 

Antrag der SPD-Fraktion zur Verkehrsregelung im Baugebiet "Wohnen am See" 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der neu angelegte Fußweg zur Verbindung der Anliegerstraße „Am Obersee“ ist im 
Übergangsbereich zum Oberseegelände mit einer Wegesperre zu versehen.  
Die Anliegerstraße wird mit den entsprechenden Verkehrsschildern als „Verkehrsbe- 
ruhigter Bereich“ ausgewiesen. 
 
 
Begründung: 
 

Die Wegesperre soll Motorradfahrer darin hindern, über die Anliegerstraße und den Fußweg das 
Oberseegelände anzufahren. Sie soll so aufgebaut werden, dass Fußgänger auch mit  
Kinderwagen und Fahrradfahrer weiterhin ungehindert passieren können. 
In den Grünanlagen in Schildesche sind trotz Verbotsbeschilderung in zunehmendem 
Maße Motorradfahrer anzutreffen. Die Anwohner des Wohngebietes haben sich bereits mehrfach 
darüber beschwert. 
 
Zurzeit befindet sich außer dem Straßennamen keinerlei Beschilderung an der neuen 
Anliegerstraße. Im Zuge des Genehmigungsverfahrens in der letzten Wahlperiode bestand 
Einigkeit darüber, das Verkehrsaufkommen in dieser Straße so gering wie möglich zu halten und 
Störungen der Anlieger zu vermeiden. Eine Ausweisung als Anliegerstraße kann wilde Beparkung 
verhindern und die Kennzeichnung als „Verkehrsberuhigter Bereich“ wird beim Anliegerverkehr zu 
angemessenen Fahrgeschwindigkeiten führen. 
 
 
Unterschrift: 
 
gez. Pauler-Beckermann 



  
 
 
 
 


